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Lorem ipsum

Sogni dal SudTräume vom Süden
Italienische Lieder und Canzoni

SA 28.09. 2019 19.30 Uhr
Sitzungssaal Rathaus Birkenfeld

Eintritt 23 EUR, Kinder und Jugendliche frei
Vorkonzert Schüler der JMS Neuenbürg/Birkenfeld

KONZERTPATEN: Lore & Wolfgang Kautz

Stephanie Atanasov

Joseph Dennis

Jobst Schneiderat 

Gemeinde Birkenfeld
Ev. Kirchengemeinde
Birkenfeld
 Freundeskreis
 Musik
 aus Dresden
 e.V.

Kartenbestellungen unter:

Telefon 07231 1339-188
bestellungen@musik-aus-dresden.de

www.musik-aus-dresden.de
info@musik-aus-dresden.de

Mit Unterstützung der 
Gemeinde Birkenfeld und 

des Enzkreises

SA 28.09.2019  
ab 17h

Verkaufsstellen Eintrittskarten:
¦    Apotheke am Markt (Baumgartenstraße 1, Birkenfeld),

¦   Telefonisch unter 07231/471819
¦   An der Abendkasse

Kostenloser Shuttleservice in Kombination mit dem 
öffentlichen Omnibusverkehr:
Bei Vorlage einer gültigen Eintrittskarte des Skiclub 
Birkenfeld ist die Fahrt zur Sixthalle Haltestelle  
„Rathaus“ und zurück nach Birkenfeld kostenfrei

Eintritt: Erwachsene: 10€ – Kinder: 4€
Jeweils mit einem Verzehrgutschein von 4€

MIT DABEI: 
Partyband Daddy‘s
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jeweils von 8.30 Uhr – 8.30 Uhr
Samstag, 28.09.2019:  
■  CityApotheke im VoksbankHaus, Pforzheim,  

Westliche 53, Tel. 0 72 31 / 31 27 27
Sonntag, 29.09.2019:  
■  �Apotheke im Centrum, Birkenfeld,  

Hauptstr. 54, Tel. 0 72 31 / 48 07 77
Donnerstag, 03.10.2019:  
■  Apotheke am Ludwigsplatz, Pforzheim-Dillweißenstein,  

Kriegstr. 2, Tel. 0 72 31 / 97 70 50

Apotheken Bereitschaftsdienst

Feuerwehr: Notruf 112
Kommandant, Frank Oelschläger 0 72 31 / 48 26 29
Abt.-Kdt. Birkenfeld Marc Ochner 0 72 31 / 48 04 29
Abt.-Kdt. Gräfenhausen Jakob Bauser 0 70 82 / 41 69 767
Notarztwagen / Rettungswagen: Notruf 112
Notruf der Rettungsleitstelle 
des DRK Pforzheim-Enzkreis e. V. 112
Krankentransporte: 19 222
Behinderten-Fahrdienst:
Lebenshilfe Pforzheim 0 72 31 / 60 95-222
Polizei: Notruf 110
Polizeiposten Birkenfeld 0 72 31 / 47 18 58
wenn nicht erreichbar  Polizeirevier Neuenbürg 0 70 82 / 7 91 20
Gasversorgung: Störung 0 72 31 / 39 38 37 o. 
Gasv. Pforzheim Land GmbH (Tag und Nacht) 08 00/7 97 39 38 37
Stromversorgung: 
EnBW Regionalzentrum Nordbaden, Ettlingen 0 72 43 / 1 80-0
Netze BW GmbH Störungsmeldestelle – Strom 08 00 / 3 62 94 77
EnBW Servicetelefon 08 00 / 9 99 99 66
Wasserversorgung:
während der üblichen Dienstzeit (Rathaus) 0 72 31 / 48 86 - 43
außerhalb der Dienstzeit (Bauhof) 0 72 31 / 48 20 00

Wichtige Rufnummern

Rathaus Birkenfeld
Tel. 0 72 31 / 48 86-0, E-Mail: gemeinde@birkenfeld-enzkreis.de
Montag & Dienstag  8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch  geschlossen
Donnerstag  8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag  8.00 – 13.00 Uhr
Bitte beachten: Um unnötige Wartezeiten zu vermeiden, bitten 
das Bauamt, Standesamt und die Renten- und Wohngeldstelle um 
eine vorherige telefonische Terminabsprache.
Rathaus Gräfenhausen, Tel. 0 70 82 / 30 21
In der Regel jeden letzten Donnerstag im Monat, jedoch nur nach 
vorheriger Ankündigung im amtlichen Mitteilungsblatt:
10.00 – 11.30 Uhr zur Sprechstunde des Bürgermeisters

Öffnungszeiten  
der Gemeindeverwaltung Birkenfeld

Zahnärztlicher Notdienst
Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst für Pforzheim und Umgebung 
ist zu erreichen beim DRK unter: 06 21  38 00 08 07
Für den zahnärztlichen Bereitschaftsdienst wenden Sie sich 
bitte an die Kassenzahnärztliche Vereinigung Baden-Würt-
temberg: http://www.kzvbw.de/

Allgemeinärztlicher Notfalldienst
für Birkenfeld, Gräfenhausen und Obernhausen
Öffnungszeiten – Jede Woche nach Praxisschluss!
Die Notfallpraxis der Pforzheimer Ärzteschaft e.V. hat 
eine einheitliche, kostenfreie Telefonnummer: 116 117
■��Siloah St. Trudpert Klinikum 

Wilferdinger Straße 67 · 75179 Pforzheim 
(Erw.) Mo., Di., Do., 19.00 – 24.00 Uhr 
Mi., 14.00 – 24.00 Uhr, Fr., 16.00 – 24.00 Uhr 
Samstag, Sonntag und jeden Feiertag 8.00 – 24.00 Uhr

■��Helios Klinikum Pforzheim 
Kanzlerstraße 2 – 6 · 75175 Pforzheim 
(Erw.) Mo., Di., Do., Fr., 19.00 – 24.00 Uhr 
Mi., 14.00 – 24.00 Uhr,   
Samstag, Sonntag und jeden Feiertag 8.00 – 24.00 Uhr

■��Helios Klinikum Pforzheim (NOK) 
Kanzlerstraße 2 – 6 · 75175 Pforzheim 
(Kinder) Mi., 15.00 – 20.00 Uhr,  Fr. 16.00 – 20.00 Uhr 
Samstag, Sonntag und Feiertag 8.00 – 20.00 Uhr 
Telefonische Terminabsprache sinnvoll: Telefon 07231/969 2969

■��Enzkreis-Kliniken Neuenbürg 
Marxzeller Straße 46 · 75305 Neuenbürg 
(Erw.) Mo., Di., Do., 19.00 – 23.00 Uhr 
Mi., 14.00 – 23.00 Uhr, Fr. 16.00 – 23.00 Uhr 
Samstag, Sonntag und jeden Feiertag 8.00 Uhr bis 23.00 Uhr, 

Weitere und ausführliche Informationen finden Sie im 
Internet unter: www.notfallpraxis-pforzheim.de
Sollte es Ihnen aufgrund der Schwere der Erkrankung nicht möglich 
sein, eine der Notfallpraxen aufzusuchen, werden Sie durch einen Arzt 
des Fahrdienstes zuhause medizinisch versorgt.  Alle dringend notwen-
digen Hausbesuche werden vom Ärztlichen Fahrdienst der Notfall- 
praxen in Pforzheim übernommen.
Kostenfreie Online-Sprechstunde
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie 
Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, 
nur für gesetzlich Versicherte unter      
 0711  96589700 oder docdirekt.de

Der Allgemeinärztliche Notfalldienst  
d.h. die Notfallpraxen und der Fahrdienst, ist unter der folgenden  
kostenfreie Rufnummer erreichbar:
 116 117
Der Kinderärztliche Notfalldienst/Enzkreis: 

 0 180  6 07 23 11
In lebensbedrohlichen Situationen  
die sofortige Hilfe erfordern, verständigen Sie bitte sofort den Ret-
tungsdienst/ bzw. Notarzt unter der 
 Notrufnummer 112
Enzkreis-Kliniken Neuenbürg
Zentrale: 0 70 82 / 7 96-0 (rund um die Uhr)
Chirurgische Klinik: 0 70 82 / 7 96-522 36
Medizinische Klinik: 0 70 82 / 7 96-522 76
Institut für Anästhesiologie: 0 70 82 / 7 96-0

Tierärztlicher Notdienst
Wenn der Haustierarzt nicht erreichbar ist.
Der tierärztliche Bereitschaftsdienst für Pforzheim und Umgebung ist 
zu erreichen unter:
 0 72 31  1 33 29 66

Notdienste

Impressum
Amtliches Mitteilungsblatt - Amtsblatt der Gemeinde Birkenfeld
Herausgeber: Gemeinde Birkenfeld
Verlag: evimedia Inh. Elvira Kälber, Martin-Luther-Str. 1, 75217 Birkenfeld, 
T 07231 4556717, www.evimedia.de, mail@birkenfeldaktuell.de
Druck: Blaich Druck, Herrenalber Str. 85, 75334 Straubenhardt-Conweiler
Verantwortlich für den amtlichen Teil und andere Veröffent-
lichungen der Gemeinde Birkenfeld:
Bürgermeister Martin Steiner oder sein Vertreter im Amt Tobias Haß, 
T 07231 4886-12 Marktplatz 6, 75217 Birkenfeld,
www.birkenfeld-enzkreis.de, gemeinde@birkenfeld-enzkreis.de
Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil:
Evi Kälber, evimedia-Verlagsleitung
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Bitte beachten Sie!
In der heutigen Ausgabe finden 
Sie Beileger von:
• Kauffmann
• Optik Eberle

Begegnungszentrum Neuenbürg: Lebensmittel, Secondhand 
Geöffnet Mo. 10.30 – 12.30 Uhr/Mi. 13.30 – 15.30 Uhr/Do. 13.30 – 16.30 Uhr.
DiakonieCafé: Geöffnet Mi. 13.30 – 15.30 Uhr und Do. 13.30 – 16.30 Uhr.
■ Die Wohnberatungsstelle des Kreisseniorenrat e.V.
Ebersteinstraße 27, 75177 Pforzheim berät und begleitet bei Um-
baumaßnahmen, die für ein eigenständiges Leben im Alter und bei
Behinderungen notwendig werden. Tel. erreichbar sind wir in den Bü-
rozeiten von Mo. – Fr. 10.00 – 12.00 Uhr unter Tel. 0 72 31 / 35 77 14
■ DRK-Wohnraumberatung Enzkreis  Tel. 0 70 41 / 81 233 10
■  Tagesmütter Enztal e.V. – Beratung + Vermittlung:
Bahnhofstr. 118, 75417 Mühlacker, Tel. 0 70 41 / 8 18 47 11, 
E-Mail: info@tagesmuetter-enztal.de, Mo. – Fr. 8.30 – 11.30 Uhr
■  bwlv – Zentrum Pforzheim im Lore Perls Haus
Fachstelle Sucht, Fachstelle für psychisch kranke Menschen, Tages-
klinik, Offene Sprechstunde (Montag 13.00 – 15.00 Uhr), Sprechstun-
de für Berufstätige: Donnerstag, 16.30 – 18.00 Uhr. Luisenstr. 54 – 56; 
75172 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 1 39 40 80. 
■ Jugend- und Suchtberatung
Plan B GmbH Jugend-, Sucht-, und Lebenshilfen: Beratung und Behand-
lung für Jugendliche, Suchtgefährdete, Abhängige und deren Angehörige.  
Schießhausstraße 6, 75173 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 9 22 77-0, www.planb-pf.de
Telefonisch erreichbar: Mo., Di., Do. 9.00 – 12.00 und 14.00 – 18.00 Uhr,  
Mi. 14.00 – 18.00 Uhr, Fr. 9.00 – 13.00 Uhr. Termine nach Vereinbarung.
■  „Anlaufstelle“ – Hilfe in Lebenskrisen und bei Suizid-Gefahr
Tel. 01 71 / 8 02 51 10, Tägliche Bereitschaft.
■ Diakonie Pforzheim
Beratung über Hilfen in der Schwangerschaft/Schwangerschaftskonfliktbe-
ratung, Goethestr. 41, Pforzheim und auch in der Diakonischen Beratungs-
stelle Mühlacker, Hindenburgstr. 48, Fachstelle für häusliche Gewalt 
Terminvergabe unter Tel. 0 72 31 / 4 28 65-0
■ Ökumenisches Frauenhaus Pforzheim Enzkreis
Tel. 0 72 31 / 45 76 30, E-mail: kontakt@frauenhaus-pforzheim.de, 
www.frauenhaus-pforzheim.de
■ pro familia Pforzheim e.V.
Beratungsstelle, Parkstr. 19 – 21, 75175 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 6 07 58 60  
Beratung rund um Schwangerschaft und Elternschaft, anerkannte Be-
ratungsstelle im Schwangerschaftskonflikt (§219), Beratung zu Sexua-
lität, Partnerschaft, Familienplanung und Verhütung, Sexualpädagogik. 
Beratungstermine können Mo. – Fr. zwischen 9.00 – 12.00 Uhr über die 
Telefon-Nr. 0 72 31 / 6 07 58 60 oder persönlich vereinbart werden.
■ Fachberatungsstelle Enzkreis: Wohnungsnotfallhilfe und 
Existenzsicherung: Persönliche Beratung, Unterstützung und Informa-
tion bei: Fragen zur Existenzsicherung, z.B. zu ALG I & II, Kindergeld, Kinder-
zuschlag, Sozialhilfe, etc.; drohendem Wohnungsverlust und ungesicherten 
oder unzumutbaren Wohnverhältnissen; sozialrechtlichen Ansprüchen. Wi-
chernhaus der Pforzheimer Stadtmission e.V., Westl. Karl-Friedrich-Str. 120, 
75172 Pforzheim, Tel. 07231/5661 96-0 (Zentrale), 
FB-Enzkreis@wichernhaus-pforzheim.de, www.wichernhaus-pforzheim.de.
■ Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche 
KISTE Enzkreis – Hilfen für Kinder u. Jugendliche psychisch kranker und 
suchtkranker Eltern und mit Gewalterfahrung. Hohenzollernstraße 34, 
75177 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 3 08 70
■ Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle 
(IBB-Stelle) – für psychisch kranke Menschen im Enzkreis und in der 
Stadt Pforzheim, Östliche Karl-Friedrich-Straße  9 (2.OG), 75175 Pforzheim,
Telefon: 07231/ 39-1086, Mail: ibb-enzkreis@stadt-pforzheim.de
Offene Sprechzeiten jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat 16.00 – 18.00 
Uhr und nach Vereinbarung.

■ Wohnstift und Pflegeheim Birkenfeld
Dietlinger Straße 138, Anträge und Informationen zur stationären Pfle-
ge und Kurzzeitpflege: Tel. 0 72 31 / 4 55 74 - 0, Fax 0 72 31 / 4 55 74 - 74,  
pflegeheim.birkenfeld@udfm.de

■ Tagespflege Birkenfeld
Dietlinger Straße 111, Anmeldungen können über das Pflegeheim ge-
macht werden oder direkt: Tel. 0 72 31 / 41 99  400

■ Diakoniestation Birkenfeld
Kirchweg 1, 75217 Birkenfeld, Tel. 0 72 31 / 133 91 01
Kranken- und Altenpflege, hauswirtschaftliche Versorgung, 
Nachbarschaftshilfe Birkenf., Hausnotruf und Essen auf Rä-
dern: Sprechzeiten: Mo. – Fr. 11.00 – 12.30 Uhr u. n. Vereinbarung. Auch am 
Wochenende wird der automatische Anrufbeantworter regelmäßig abgehört.

■ Beratungsstelle für Hilfen im Alter 
Beratung über Unterstützungsangebote (Pflegedienste, Tagespflege, Pflege-
heime u.a.) und über sozialrechtliche/finanzielle Hilfen (Pflegeversicherung, 
Schwerbehindertenausweis, Sozialhilfe, Vollmacht u.a.) Gesprächskreis 
für pflegende Angehörige. Die Beratung ist kostenlos. Christiane Roth,  
Kirchweg 1, 75217 Birkenfeld, bha@diakoniestation-neuenbuerg.de
Beratung im Büro und Hausbesuche nach telefonischer Vereinbarung 
Telefonische Sprechzeiten Mi 9 – 11 Uhr, Fr 9 – 11 Uhr
Tel.07231-1339 125 

Telefonseelsorge: 08 00 / 1 11 01 11
Mobiler sozialer Dienst und hauswirtschaftliche Hilfen:
Deutsches Rotes Kreuz 0 72 31 / 373-285
Soziale Dienste Pforzheim/Enzkreis gGmbH
(früher AWO) 0 72 31 / 1 44 24-16
Essen auf Rädern:
Deutsches Rotes Kreuz 0 72 31 / 373-240
Soziale Dienste Pforzheim/Enzkreis gGmbH
(früher AWO) 0 72 31 / 1 44 24-17

■ Ambulanter Hospizdienst westlicher Enzkreis e.V. 
 Verein für Lebensbeistand und Sterbebegleitung. Psychosoziale Begleitung, 
Palliative Beratung. Einsatzleitung, Koordination, Palliative Beratung 
Cornelia Haas, Heidi Kunz, Ute Sickinger  Tel. 0 72 36 / 279 9897 
E-Mail: info@hospizdienst-westlicher-enzkreis.de, 
http://hospizdienst-westlicher-enzkreis.de  
Adresse: Ettlinger Str. 15, 75210 Keltern (Ellmendingen), Eingang Römerstraße.

■�Sterneninsel e.V.: Ambulanter Kinder & Jugendhospizdienst für 
Pforzheim & Enzkreis, Wittelsbacherstr. 18, 75177 Pforzheim, Tel. 0 72 31 
8 00 10 08 · E-mail: mail@sterneninsel.com, www.sterneninsel.com 
■�Krebsinformationsdienst des Deutschen Krebsforschungs-
zentrums: Fragen zu Krebs? So können Betroffene und alle Ratsu-
chenden den Krebsinformationsdienst erreichen: Telefonisch kostenfrei 
unter 0800 420 30 40, täglich von 8 – 20 Uhr. Per E-Mail an  
krebsinformationsdienst@dkfz.de oder im Internet unter 
www.krebsinformationsdienst.de und 
www.facebook.de/krebsinformationsdienst 

■� Psychosoziale Krebsberatungsstelle für Betroffene und 
Angehörige: Einzel-, Paar- oder Familiengespräche und fachlich geleitete 
Gesprächs - und Entspannungsgruppen. Kanzlerstraße 2-6, 75175 Pforzheim, 
Tel.: 07231 969 8900. Aktuelle Termine unter: www.kbs-pforzheim.de

■ DemenzZentrum Enzkreis
Standort Keltern: Bachstr. 32, 75210 Keltern-Dietlingen. Betreuung-
gruppe für Demenzkranke Di. von 15.00 – 17.00 Uhr. Angehörigen-
gesprächskreise einmal monatlich Mi. Beratungstermine nach Ver-
einbarung. Tel. 0 72 36 / 130 - 508, Fax 0 72 36 / 130 - 877, E-Mail:  
demenzzentrum@fachberatung-enzkreis.de

■ Diakonische Bezirksstelle Neuenbürg
75305 Neuenbürg, Poststraße 17, Tel. 0 70 82 / 94 80 12, 
E-Mail: dbs-neuenbuerg@diakonie-nsw.de, www.diakonie-nordschwarzwald.de

Sozialberatung, Beratung in Ehe-, Familien- und Lebensfragen, 
Bürozeiten: Mo. – Fr. 8.30 – 11.30 und Di. und Do. 14.00 – 16.00 Uhr
Offene Sprechzeiten d. sozialen Fachkräfte: Do. 10.30 – 11.30 Uhr und 
14.00 – 16.00 Uhr und nach Vereinbarung.

Soziale Dienste
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Standesamtliche Nachrichten

Eheschließungen
20.09.  Sascha Nikolai Rücker und 
 Aylin Cidalia Heinzelmann, beide Pforzheim

Altersjubilare

In Birkenfeld
29.09. Margit Grimm, Alte Pforzheimer Str. 136 75 Jahre 
29.09. Wolfgang Wühr, Zeppelinstr. 49 70 Jahre 
29.09. Johannes Goldberg, Fichtenstr. 9/1 70 Jahre 
02.10. Irene Kirchner, Heergasse 21 85 Jahre

In Gräfenhausen / Obernhausen
02.10. Helga Bauer, Hindenburgstr. 42 80 Jahre 
03.10. Hans Lindemann, Sachsenstr. 1 85 Jahre 
04.10. Vincenza Sabatelli Cantanna, Mühlgasse 45 75 Jahre

 Allen Jubilaren die herzlichsten Glückwünsche.

Fundsachen

Fundsachen in Birkenfeld
div. Bücher
Auto- und Haustürschlüssel

Birkenfelder „Sperrmüll-Markt“ und Tierhilfe

Bei Interesse wenden Sie sich an die Telefonzentrale 
der Gemeindeverwaltung Birkenfeld

Telefon-Nr. (0 72 31) 48 86-0
Durch den „Sperrmüll-Markt“ und die Tierhilfe hoffen wir einen kleinen Beitrag zur 
Reduzierung des Sperrmülls zu leisten und Tieren die entlaufen/entflogen oder zu-
gelaufen/zugeflogen sind zu helfen.
Die Gemeindeverwaltung tritt beim „Sperrmüll-Markt“ jedoch nur als Vermittler 
für die Veröffentlichung selbst auf! Die Abholung/Zustellung muss dann zwischen 
Abgeber und Interessent selbst abgeklärt werden. Deshalb ist es wichtig, dass Ab-
geber/Suchende ihre genaue Adresse und Telefon-Nummer angeben und die abzu-
gebenden/gesuchten Gegen stände genau beschrieben werden.
Die Veröffenlichung ist einmalig. Falls eine zweite Veröffentlichung gewünscht wird, 
muss sich der Abgeber/Suchende noch mal bei der Gemeindeverwaltung melden.

Folgende Gegenstände sind zu verschenken:
1 m² Schiffertafeln grau

1 Gärtopf 10l für Sauerkraut usw.

Folgende Gegenstände werden kostenlos gesucht: 
 Sicherheitsbügel für Kinderstuhl „Tripp-Trapp“

Amtliche Bekanntmachungen

Gemeinderatssitzung
Am Dienstag, 8. Oktober 2019, 16:00 Uhr, findet eine Gemeinde-
ratssitzung zur Begehung des Birkenfelder Waldes statt. 
Treffpunkt: Wanderparkplatz „Auf dem Berg“. Die Wanderroute wird ca. 
6 km betragen. Die Einwohnerschaft wird hierzu herzlich eingeladen.
TAGESORDNUNG:
1. Kurze Vorstellung des Gemeindewaldes
2. Ökokonto und Waldrefugien
3.  Anhaltende Trockenheit und deren Auswirkungen;  

Handlungskonsequenzen des Forstamtes
4. Borkenkäferproblematik in Birkenfeld

Werbeanzeigen in gemeindlichen Publikationen
Die Gemeinde Birkenfeld gibt verschiedene Publikationen heraus, die teil-
weise werbefinanziert sind und in denen Gewerbetreibende Werbeanzei-
gen platzieren können (z.B. Ortsplan, Bürgerinformationsbroschüre etc.).
Einige Birkenfelder Gewerbe- und Industriebetriebe wurden in letzter 
Zeit angesprochen, eine Anzeige im neuen „Ortsplan“ der Gemeinde 
Birkenfeld zu schalten.
Die Gemeinde weist daraufhin, dass es keinen Auftrag für einen neuen 
Ortsplan der Gemeinde gibt. Verlagsvertreter, die für kommunale Publi-
kationen werben, können sich durch Vorlage eines offiziellen Legitima-
tionsschreibens ausweisen. 
Liegt ein solches Schreiben nicht vor, ist diese Anzeigenakquise auch 
nicht von der Gemeinde autorisiert.
Die Gemeinde Birkenfeld erstellt aktuell in Zusammenarbeit mit dem 
Verlag „Info Das Magazin Pforzheim GmbH“ eine Neuauflage der ge-
meindlichen Informationsbroschüre. Diese Broschüre wird im 
Auftrag der Gemeinde erstellt; der Außendienstmitarbeiter des o.g. 
Verlags weist sich durch ein Empfehlungsschreiben der Gemeinde aus.
Für Rückfragen steht Ihnen die Gemeindeverwaltung (Frau Kauselmann 
Telefon: 07231 488633) gerne zur Verfügung.

Samstags-Schadstoffsammlung in Birkenfeld
Am Samstag, 28.09.2019, findet von 8.00 bis 12.00 Uhr auf dem 
Parkplatz in der Jahnstraße (oberhalb der Schwarzwaldhalle) in Birken-
feld eine Schadstoffsammlung statt. Abgegeben werden können Schad-
stoffe aus privaten Haushalten wie Farben, Lacke, Haushaltsreiniger, 
Holzschutzmittel oder Leuchtstoffröhren. Nicht angenommen werden 

Restmüll / Bioabfall
Birkenfeld
Dienstag, 08.10.2019
Gräfenhausen
Mittwoch, 09.10.2019

Leerung der grünen Tonne
Birkenfeld / Gräfenhausen
Mittwoch, 16.10.2019 flach
Donnerstag, 17.10.2019 rund

Öffnungszeiten
Recyclinghof Birkenfeld
Samstag, 28.09.2019 13.00 – 16.00 Uhr
Dienstag, 01.10.2019 14.00 – 17.30 Uhr 
Mittwoch, 02.10.2019 9.00 – 12.30 Uhr

Abfuhrplan

ACHTUNG in  KW 40
wird wegen dem

Tag der Deutschen Einheit 
der Anzeigen- und 

Redaktionsschluss vorverlegt !

Anzeigenschluss: 

    •  Montag, 30.09.2019 · 17.00 Uhr

Redaktionsschluss: 

    •  Dienstag, 01.10.2019 · 10.00 Uhr
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Altöle (sie können beim Händler zurückgegeben werden) und alte Me-
dikamente (sie sind über die Restmülltonne zu entsorgen).
Für Rückfragen stehen die Abfallberater des Enzkreises unter Rufnum-
mer 07231/354838 zur Verfügung.

Schadstoff Sammelaktion im Enzkreis
Der Enzkreis führt im Oktober wieder eine Sammlung für Schadstoffe 
aus Haushalten durch. Das Entsorgungsfahrzeug wird zu folgenden Zei-
ten in Birkenfeld Halt machen: 
Freitag, 04.10.2019
•  von 15.30 – 16.15 Uhr in Birkenfeld auf dem Parkplatz in der Jahn-

straße; oberhalb der Schwarzwaldhalle
Montag, 07.10.2019
•  von 08.45 – 09.15 Uhr in Gräfenhausen auf dem Platz bei der 

Sixthalle. 
Diese Daten wurden bereits im Abfuhrplan bekanntgegeben. Um die 
Sammeltermine in den verschiedenen Ortsteilen einhalten zu können, 
bitten wir Sie, sich an die genannten Uhrzeiten zu halten.
Wer diese Termine nicht wahrnehmen kann, hat zudem die Möglichkeit, 
schadstoffhaltige Abfälle an folgenden Samstagen jeweils von 8.00 bis 
12.00 Uhr, in folgenden Gemeinden abzugeben:
• 02.11. in Engelsbrand, Salmbacher Weg
• 14.12. Ötisheim, Parkplatz Erlentalhalle
Das Landratsamt bittet von dieser gefahrlosen Entsorgung Gebrauch zu 
machen und mitzuhelfen, die Umwelt zu schonen.

Einbruch in Vereinsheime
In der Nacht von Sa. 22.09.19, 19.00  auf So. 23.09.19, 07.30 Uhr, wurde 
in das Vereinsheim des 1 FC 08 Birkenfeld und des TC Birkenfeld e.V. in 
der Stadionstraße in Birkenfeld, eingebrochen.
Unter anderem wurde Bargeld und eine Geldkassette entwendet.
Es entstand erheblicher Sachschaden. 
Wer macht diesbezüglich verdächtige Wahrnehmungen ?
Sachdienliche Hinweise bitte an den Polizeiposten Birkenfeld
Ihre Polizei in Birkenfeld
Für weitere Fragen und Auskünfte stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 
  Persönlich oder telefonisch. Tel.: 0 72 31 / 47 18 58. 
( Herr Frank, Herr Meier, Frau Schmid, Herr Heinrich )

Freiw. Feuerwehr Birkenfeld
www.ffbirkenfeld.de

Wir für Euch! Ihr mit uns?
Seminar Vegetationsbrandbekämpfung

Simulation eines Flächenbrandes auf einem abgeernteten Feld.

In den letzten Jahren kam es durch die heißen Sommer mehrmals zu 
langen Trockenperioden. In der Folge erreichte die Wald- und Flächen-

brandgefahr immer wieder die höchste Warnstufe. Auch die Feuerwehr 
Birkenfeld musste in den zurückliegenden Jahren vermehrt zu kleineren 
Wald- oder Flächenbränden ausrücken.
Um für solche Ereignisse auch künftig gut ausgebildet zu sein veranstal-
tete der Kreisfeuerwehrverband Enzkreis am vergangenen Samstag in 
Sternenfels ein Seminar zum 
Thema Vegetationsbrandbe-
kämpfung. Durchgeführt wurde 
das Seminar durch Ausbilder 
von @fire – Internationaler 
Katastrophenschutz Deutschland e.V.. Sechs Angehörige der Feu-
erwehr Birkenfeld hatten die Möglichkeit an diesem Seminar teilzuneh-
men und ihr Wissen über die Vegetationsbrandbekämpfung zu vertiefen.
Als Erstes gingen die Ausbilder im Theorieteil auf das Brandverhalten 
und die Gefahren von Wald- und Flächenbränden sowie auf die Mög-
lichkeiten der Brandbekämpfung und die benötigte Ausrüstung ein. 
Nach der Mittagspause wurde das Erlernte in der Praxis angewendet.
An mehreren Stationen erprobten die Teilnehmer den Einsatz der Aus-
rüstung. So konnte an einer Station der direkte Vergleich zwischen dem 
Vorgehen mit einem C-Rohr und einem D-Rohr gezogen werden. Hier 
zeigte sich deutlich, dass bei Vegetationsbränden in den meisten Fäl-
len ein D-Rohr ausreichend ist. Der Vorteil des D-Rohres liegt hier ganz 
klar im geringeren Gewicht und dem signifikant niedrigeren Wasserver-
brauch.

Mittels verschiedener Werkzeuge konnte das Bekämpfen eines Flächen-
brandes geübt werden.
An einer weiteren Station ging es dann direkt ans Feuer. Auf einem ab-
geernteten Feld wurde ein Flächenbrand auf einem Stoppelfeld simu-
liert. Hier erfuhren die Teilnehmer, wie effektiv eine Brandbekämpfung 
auch mit einfachen Mitteln wie Feuerpatsche, Schaufel und Wasserruck-
sack sein kann. Es zeigte sich aber auch, wie kräftezehrend ein solcher 
Einsatz ist. Vor allem die Führungskräfte nahmen für sich die Erkenntnis 
mit, dass bei einem solchen Einsatz rechtzeitig an Personalreserven zu 
denken ist.
Nach einem anstrengenden und sehr lehrreichen Tag waren sich alle 
Teilnehmer einig, dass die Feuerwehr mit dem Erlernten gut auf ein sol-
ches Einsatzszenario vorbereitet ist. (jab)

Öffnungszeiten der Bibliothek:
Dienstag 14.00 – 18.00 Uhr Donnerstag 14.00 – 19.00 Uhr
Mittwoch 10.00 – 13.00 Uhr Freitag  13.00 – 16.00 Uhr
Tel. 0 72 31 / 47 27 06 · info@gemeindebibliothek-birkenfeld.de

Am Freitag den 04.10. bleibt die Bibliothek geschlossen.

16.10.2019 – Mitmach-Lesung  
„Schau mal, was ich kann, Pettersson!“ 
Vorlesen und sich bewegen für unsere jüngeren Bücherfreunde 
(ab knapp 3 + 4 jährige Kinder), 15:00 Uhr
Ein ganz normaler Tag bei Pettersson und Findus. Und der Kater hat 
wiedermal nichts als Flausen im Kopf. Kann Pettersson über den Hof bis 
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zum Haus hüpfen? Nicht so gut? Also, Findus kann es supergut! Kann 
Pettersson Findus beim Wettrennen schlagen? Na ja, er wird zumindest 
zweiter Sieger. Kann Pettersson so 
gut Handstand machen wie Fin-
dus? Die Hühner erschrecken? 
Ganz hoch in den Apfelbaum klet-
tern? Nein, Findus ist in allem bes-
ser. Pettersson scheint ja gar 
nichts hinzukriegen. Oder gibt es 
doch etwas, das der alte Mann so 
richtig gut kann? Na klar! Findus 
wird schon sehen!
Die Veranstaltung ist kosten-
los, die Teilnehmerzahl be-
grenzt, wir bitten um Anmel-
dung!

23.10.2019 – Lesen fängt mit Vorlesen an  
„Krok, der Schreckliche“  
Vorlesen und Basteln für Kinder ab 4 Jahren
14:30 – 15:15 Uhr und 15:30 – 16:15 Uhr
 „Nehmt euch in Acht vor meinen messerscharfen Zähnen!“, schallt es 
durch den Wald, wenn Krok, das Krokodil, sich nähert. Kaum taucht er 
irgendwo auf, zittern die Urwaldtiere vor Angst. Bis eines Tages Bob, 
der Biber, ein Geheimnis entdeckt, das den großen Krok plötzlich ganz 
kleinlaut werden lässt ... Was er wohl daraus lernt? Eine humorvolle, 
farbenfroh illustrierte Geschichte mit einer ganz und gar überraschen-
den Wendung.
Die Veranstaltung ist kostenlos, die Teilnehmerzahl begrenzt, wir 
bitten um Anmeldung!

23.10.2019 – Leselinoclub für Grundschulkinder  
16:30 – 17:30 Uhr
Kinder im Grundschulalter, die gerne lesen und sich mit anderen Kindern 
über ihre Lieblingsbücher austauschen wollen, sind hier genau richtig. 
Wir treffen uns in der Regel am letzten Mittwoch im Monat, geben uns 
gegenseitig Lesetipps, lesen vor, stöbern und schmökern.
Komm doch vorbei, wir freuen uns! Die Teilnahme ist kostenlos.

Am 27. September: 
Informationen zur Wildschwein-Jagd
Zu einem Informationsabend zur Schwarzwildbejagung lädt der Wild-
tier-Beauftragte des Enzkreises, Bernhard Brenneis, am Freitag, 27. 
September, um 19 Uhr in die Turn-und Festhalle in Straubenhardt-
Conweiler. Berufsjäger Lukas Beck von der Wildforschungsstelle des 
Landes Baden-Württemberg in Aulendorf wird über die effektive Beja-
gung mit Pirsch und Ansitz, Drückjagd, Kreisen, Erntejagd sowie neueste 
Erkenntnisse aus der Schwarzwild-Forschung referieren. Ergänzend wird 
Dr. Walter Horlacher vom Veterinäramt des Enzkreises über die aktuelle 
Situation bei der Afrikanischen Schweinepest (ASP) berichten. (enz) 

Wildschweine richten auf Wiesen und Feldern regelmäßig nennenswerte 
Schäden an.  (enz)

Am Samstag, 28. September: 
Filmvorführung „Congo Calling“ in Heimsheim
Zum Abschluss der „Fairen Woche“ zeigt die Fairtrade Gruppe Heims-
heim in Kooperation mit der Evangelischen Kirchengemeinde am 
Samstag, 28. September, um 19.30 Uhr den Film „Congo Calling“ 
im evangelischen Gemeindehaus in Heimsheim. 
Der 90-minütiger Dokumentarfilm des Heimsheimer Regisseurs Stefan 
Hilpert zeigt drei engagierte, eigenwillige Entwicklungshelfer, die in der 
östlichen Krisenregion der Demokratischen Republik Kongo leben und 
arbeiten. Sie müssen sich damit auseinandersetzen, dass Entwicklungs-
zusammenarbeit neben Erfolgen auch viele Rückschläge mit sich bringt. 
„Congo Calling“ hatte seine Premiere beim Filmfestival Max Ophuls 
Preis 2019 in Saarbrücken, wo er den Dokumentarfilm-Publikumspreis 
gewann. Stefan Hilpert wird seinen beeindruckenden Film an diesem 
Abend selbst vorstellen.  (enz) 

Am Freitag, 4. Oktober: 
Medienzentrum am Brückentag geschlossen
Das Medienzentrum Pforzheim-Enzkreis ist Brückentag, Freitag, 4. 
Oktober, geschlossen.  (enz) 

Am Dienstag, 8. Oktober, im VolksbankHaus Pforzheim: 
„Sprechstunde bei Prof. Dr. Karl Lauterbach“ 
Zu einer „Sprechstunde bei Prof. Dr. Lauterbach“ laden die Initiative 
Docs4Pfenz und das Gesundheitsamt in Kooperation mit der Volksbank 
Pforzheim am Dienstag, 8. Oktober, ab 19 Uhr in das Atrium III 
des VolksbankHauses in der Westlichen Karl-Friedrich-Straße 53 in 
Pforzheim ein. „Wir freuen uns sehr, dass wir mit Prof. Lauterbach eine 
echte Koryphäe und ein politisches Schwergewicht für unser wichtiges 
Anliegen gewinnen konnten“, so Landrat Bastian Rosenau. „Das ist 
zweifellos ein Höhepunkt im Reigen der Aktionen, mit denen wir auf 
eine weitere Verbesserung der Gesundheitsversorgung in der Region 
hinarbeiten.“
Lauterbach wird sich in einem „gesundheitspolitischen Speed-Dating“ 
den Fragen der Vertreterinnen und Vertreter aus den unterschiedlichs-
ten medizinischen Sektoren stellen. Beteiligt sind die Krankenkassen, 
die Ärzteschaft, die Kliniken, die Kassenärztliche Vereinigung, der Öf-
fentliche Gesundheitsdienst und die Pflege. Auch die Bürgerinnen und 
Bürger sind herzlich eingeladen, Fragen beispielsweise zur Vermeidung 
von Wartezeiten oder zur Qualität der Telemedizin zu stellen.
In Karl Lauterbach finden die Teilnehmenden jedenfalls einen mehr als 
kompetenten Gesprächspartner: Er ist Professor der Medizin, Epidemio-
logie und Gesundheitsökonomie und als ausgewiesener Gesundheits-
experte und langjähriges Mitglied des Bundestages in zahlreichen Gre-
mien vertreten. 
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos. Wer Interesse hat, 
wird gebeten, sich bis zum 2. Oktober per Mail an gf@enzkreis.de 
anzumelden und nach Möglichkeit auch schon Fragen einzureichen. 
Weitere Auskünfte zur Veranstaltung gibt es bei der  Leiterin des Sach-
gebiets „Gesundheitsförderung und Prävention“, Regina Ehrismann, 
unter Telefon 07231 308-9588 oder per Mail an regina.ehrismann@
enzkreis.de. (enz) 

Große Anerkennung: 
Enzkreis für den Deutschen Nachhaltigkeitspreis nominiert
Der Enzkreis ist in der Kategorie „Kommunale Partnerschaften“ für den 
Deutschen Nachhaltigkeitspreis nominiert worden. „Das ist eine gro-
ße Ehre für uns und bestätigt uns in unserem dauerhaften Bestreben, 
die Agenda2030-Ziele der Vereinten Nationen, zu denen sich der Kreis-
tag bekannt hat, in die Praxis umzusetzen“, freut sich Landrat Bastian  
Rosenau über die tolle Nachricht, die ihn dieser Tage aus Düsseldorf 
erreicht hat. Dort hat die Jury des „Deutschen Nachhaltigkeitspreises“, 
Europas bedeutendster Auszeichnung für ökologisches und soziales En-
gagement, ihren Sitz. Ausgelobt wird der Preis von der Stiftung Deut-
scher Nachhaltigkeitspreis in Kooperation mit dem Bundesministerium 
für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung und der „Service-
stelle Kommunen in der Einen Welt“.  
Zur Begründung für die Nominierung führt die Jury an, dass „der Enz-
kreis in einem anspruchsvollen Wettbewerb gezeigt hat, dass er im Feld 
der kommunalen Entwicklungszusammenarbeit zu den besten gehört. 
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Aus der seit 2011 bestehenden kommunalen Zusammenarbeit zwischen 

Die Nominierung für den „Deut-
schen Nachhaltigkeitspreis“ in 
der Kategorie „Kommunale Part-
nerschaften“ berechtigt den Enz-
kreis zum Führen dieses Siegels. 

dem Enzkreis und dem Masasi Distrikt in Tansania ist eine tief verbun-
dene Partnerschaft entstanden. Unter 
Einbindung unterschiedlichster Akteure 
- Kreistag, Kreisverwaltung, Partner-
schaftsverein, Hochschule Pforzheim 
und Fachleuten beispielsweise aus dem 
Gesundheitsbereich – hat sich eine Dy-
namik entwickelt, die besonders gemes-
sen an der erst kurzen Dauer der Part-
nerschaft beeindruckt.“ 
Nach Worten des Ersten Landesbeam-
ten und Klimaschutzdezernenten des 
Enzkreises, Wolfgang Herz, liegt der Fo-
kus der Zusammenarbeit auf Projekten 
in den Bereichen Erneuerbare Energien 
und Verbesserung der Gesundheitsver-
sorgung: „Durch den Einsatz von So-
larenergie konnten wir in insgesamt 27 
Gesundheitsstationen und zwei Health Centres im Masasi Distrikt eine 
sichere Elektrizitätsversorgung gewährleisten. Erfolgreich verlief auch 
der Bau von Biogasanlagen, die ein umweltfreundliches Kochen ohne 
den Einsatz von Holz und Kohle ermöglichen. Zur Verbesserung der me-
dizinischen Versorgung trägt zudem eine Klinikpartnerschaft bei, unter 
deren Dach beispielsweise das tansanische Personal geschult wird.“ 
Laut Herz gab es auch jüngst wieder einen regen Austausch mit den 
tansanischen Partnern: Im August war eine kleine Delegation aus dem 
Enzkreis nach Masasi gereist, um vor allem die Klinikpartnerschaft zu 
intensivieren. Und vor ein paar Tagen erst hielten sich zwei hochrangige 
Verwaltungsmitarbeiter aus Masasi im Enzkreis auf, die großes Interesse 
an Klima- und Naturschutz, an Abfallwirtschaft und möglichen Koope-
rationen mit hiesigen Schulen zeigten. Zum Abschluss ihres Aufenthalts 
stand für die Gäste gemeinsam mit den deutschen Partnern noch die 
Teilnahme an der vierten „Konferenz für Kommunale Partnerschaften 
mit Afrika“ in Hannover auf dem Programm. 
„Der Austausch mit Masasi ist wirklich vielfältig und die Nominierung 
für den Deutschen Nachhaltigkeitspreis für den Enzkreis schon jetzt ein 
großartiger Erfolg. Aber natürlich hoffen wir, in ein paar Wochen noch 
mehr Grund zur Freude zu haben“, so Rosenau mit einem Augenzwin-
kern, „dann nämlich, wenn die Jury die Top Drei und den Sieger bekannt 
gibt.“  (enz)

Über die Nominierung für den Deutschen Nachhaltigkeitspreis freuen 
sich der Erste Landesbeamte und Klimaschutzdezernent des Enzkrei-
ses, Wolfgang Herz, die Mitarbeiterin der „Stabsstelle Klimaschutz und  
Kreisentwicklung“ und gleichzeitig Vorsitzende des Partnerschaftsvereins, 
Angela Gewiese, und ihre afrikanischen Partner.  (enz) 

Wer für Sonntag, 29. September, noch einen reizvollen 
Ausflug sucht, wird bei der Veranstaltungsreihe „Enzkreis 
erleben“ fündig: 
■��Den „Enzkreis erleben“ bei einer reizvollen  

Fluss-Wanderung im Eyachtal
Naturführer Martin Duss bietet eine Flusswanderung entlang der Eyach 
von der Eyachmühle zum Lehmannshof an. Unterwegs zeigt er zunächst 
die Einrichtungen der Mannenbach-Wasserversorgung. Anschließend 

geht es weiter den Eyachpfad aufwärts durch unterschiedliche Talfor-
men, vorbei an Einrichtungsüberresten der ehemals wichtigen Eyach-
Flößerei. Am Lehmannshof wird gerastet. Auf der Wanderung verbleibt 
Zeit für Informationen zur Geologie und Geographie des Raumes, zur 
Waldgeschichte und heutigen Anbaustrategien im Wald. Die rund drei-
stündige Wanderung endet wieder am Treffpunkt an der Eyachmühle, 
wo sie um 14 Uhr auch startet. (Bei der Eyachbrücke an der B 294 
rechts abbiegen, an der Fischzucht Zordel vorbei ca. sechs Kilometer ins 
Tal hineinfahren oder vom Dobel zwei Kilometer ins Eyachtal hinunter-
fahren.) Dort kann noch eingekehrt werden. Weitere Informationen gibt 
es direkt bei Martin Duss unter Telefon 07082 5121 oder per Mail an  
martinduss@kabelbw.de. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Das Angebot ist Teil der Veranstaltungsreihe „Enzkreis erleben“, die von 
der Stabsstelle Klimaschutz und Kreisentwicklung und dem Landwirt-
schaftsamt zusammengestellt wurde. Sie bietet bis Anfang Dezember ein 
kreisweites Programm zu Landschafts-, Naturschutz-, Kultur- und Umwelt-

Themen. Viele Initiativen und Vereine haben sich zusammen-
getan, um für die Schönheit und Vielfalt der 
Kulturlandschaft im Enzkreis zu werben. Alle 
Veranstaltungen stehen in einem Programm-
heft, das im Landratsamt und in den Rathäu-

sern der Enzkreis-Gemeinden ausliegt. Es ist auch auf der Homepage des 
Enzkreises unter www.enzkreis.de/forum-21 eingestellt. (enz)

Hospiz Westlicher Enzkreis e. V.
Verein für Lebensbeistand u. Sterbebegleitung
Psychosoziale Begleitung, Palliative Beratung

Ettlinger Str. 15 · D-75210 Keltern (Ellmendingen) · Eingang Römerstraße
http://hospizdienst-westlicher-enzkreis.de

Veranstaltungshinweise: 
Deutscher Hospiztag
Montag, 14.10.2019 um 19.30 Uhr in der Stadtkirche Pforzheim (Ein-
lass ab 18.30 Uhr)
… und die Welt steht still …
Letzte Lieder und Geschichten von Menschen im Hospiz, aufgeschrie-
ben und nacherzählt von Stefan Weiller mit Eva Mattes und Christoph 
Maria Herbst. Eintritt frei, Spenden erbeten.

Ranntalbühne Nöttingen
Benefizveranstaltung zu Gunsten des Ambulanen Hospizdienstes 
Westlicher Enzkreis
Termine:  01.11.2019 • 16:00 Uhr, 02.11.2019 • 19:30 Uhr,  

03.11.2019 • 16:00 Uhr

Letzte Hilfe Kurs
„Letzte Hilfe-Kurs“  für Kundenberater der VR Bank Enz plus eG
Am 12.08.2019 fand in der VR Bank Enz plus eG ein „Letzte Hilfe-Kurs“ 
statt. Der Kurs wurde von den beiden Frauen Cornelia Haas und Ute  
Sickinger vom Ambulanten Hospizdienst Westlicher Enzkreis e. V. durch-
geführt. Teilnehmer waren Kundenberater aus der Privatkunden- Ver-
mögenskunden- und Firmenkundenberatung der Bank.
Der Gedanke an das Lebensende 
und das Sterben erzeugt oft Hilf-
losigkeit und Angst. Auch deshalb 
verstirbt der größte Teil der Be-
völkerung in Krankenhäusern und 
Pflegeheimen, obwohl die meis-
ten Menschen sich wünschen, zu-
hause zu sterben.
Ziel der Schulungsmaßnahme war 
es, bei den Beratern Wissen um 
die „Letzte Hilfe“ und die Umsor-
gung von schwerkranken und sterbenden Menschen aufzubauen. Ne-
ben der Betroffenheit aus persönlichen Erfahrungen mit Kranken und 
Sterbenden sind die Berater auch in Ihrem Berufsalltag immer wieder 
mit diesen Themen konfrontiert.
Für die VR Bank war es deshalb wichtig, den Bankmitarbeitern die Un-
sicherheit zu nehmen und für ihre Kunden die Kompetenz auf diesem 
Gesprächsfeld auszuweiten.
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In vier Einheiten wurden die sehr persönlichen und sensiblen Themen 
„Lebensende und Sterben“ behandelt. Lerninhalte waren:
• Sterben als ein Teil des Lebens
• Vorsorgen und entscheiden
• Körperliche, psychische und soziale Nöte und Leiden lindern
• Abschied nehmen
Frau Haas und Frau Sickinger führten sehr anschaulich und praxisnah 
in die Arbeit des Hospizdienstes ein und zeigten auf, wie unterschied-
lich Menschen mit entsprechenden Lebenssituationen umgehen. Der 
Mensch wurde dabei ganzheitlich mit den Bedürfnissen von Leib und 
Seele betrachtet. In konkreten „Letzte Hilfe-Maßnahmen“ wurde ver-
mittelt, was Menschen für ihre Mitmenschen am Ende des Lebens tun 
können. Neben zahlreichen Möglichkeiten der palliativen Versorgung 
ging es um die Bereiche Vorsorgevollmacht, Patientenverfügung und 
Testament, aber auch um elementare Dinge des Kranken oder Sterben-
den, zum Beispiel um das Essen und Trinken oder Tipps für eine ent-
spannte Lagerung im Bett.
Alle Teilnehmer waren sich einig, dass die Informationen und Auf-
klärung sehr hilfreich für sie persönlich aber auch für ihre Arbeit sind. 
Zudem wurde die Unsicherheit und Angst davor, jemanden auf seinem 
letzten Lebensweg zu begleiten und zu unterstützen deutlich verringert.
Wir bedanken uns sehr herzlich für die kompetente und vielseitige Durch-
führung des Kurses, die uns ganz neue Sichtweisen nahegebracht hat.
Mitarbeiter der VR Bank Enz plus eG
Die „Letzte Hilfe Kurse“ 2019 sind ausgebucht! 
Termine 2020: 
Freitag, 06.03.2020 17:00 – 21:00 Uhr
Samstag, 09.05.2020 10:00 – 14:00 Uhr 
Freitag, 07.08.2020 17:00 – 21:00 Uhr
Freitag, 06.11.2020 17:00 – 21:00 Uhr

So erreichen Sie den ambulanten Hospizdienst Westlicher 
Enzkreis:
Koordination, Einsatzleitung, Palliative Beratung:
Tel. 07236 279 98 97
Adresse:    75210 Keltern-Ellmendingen, Ettlinger Str. 15 
 (Eingang Römerstraße)
Email:  info@hospizdienst-westlicher-enzkreis.de
Homepage:  http://hospizdienst-westlicher-enzkreis.de
Spendenkonten: 
VR Bank Enz plus e.G. 
IBAN: DE94 6669 2300 0020 1160 05 BIC: GENODE61WIR
Sparkasse Pforzheim-Calw  
IBAN: DE19 6665 0085 0000 9652 00 BIC: PZHSDE66XXX

Regierungspräsidium Karlsruhe
L 339 und L 340: 
Fahrbahndeckenerneuerung  
zwischen Dobel und Schwann
Im Auftrag des Regierungspräsidiums Karlsruhe werden seit Anfang 
September 2019 auf den Landesstraßen 339 und 340 zwischen Dobel 
und Schwann Sanierungsarbeiten durchgeführt.
Die Erhaltungsmaßnahme gliedert sich in zwei Abschnitte: der erste 
Bauabschnitt mit einer Länge von rund drei Kilometern umfasst die 
Sanierung der freien Strecke zwischen dem Ortsende von Dobel und 
dem Ortseingang von Dennach. Der zweite Bauabschnitt ist ebenfalls 
rund drei Kilometer lang und beinhaltet den Abschnitt zwischen dem 
Ortsende von Dennach und dem Knotenpunkt L 339 / K 4551 an der 
Schwanner Warte.
Die Arbeiten im ersten Bauabschnitt werden sich um zwei Wochen ver-
zögern, da der Untergrund der L 340 schlechter ist als es die Vorunter-
suchungen ergeben hatten. Daher müssen auf der L 340 von Dobel bis 
Dreimarkstein Untergrundverbesserungsmaßnahmen durchgeführt und 
anschließend eine neue Schottertragschicht eingebaut werden. Vorbe-
haltlich der Witterung werden ab Kalenderwoche (KW) 40 die Asphalt-
arbeiten auf der L 340 beginnen. Derzeit wird bereits auf der L 339 von 
Dreimarkstein Richtung Dennach Asphalt eingebaut, sodass der erste 
Bauabschnitt Ende KW 42 fertiggestellt werden kann. Die endgültige 
Fertigstellung der Gesamtmaßnahme verschiebt sich damit um eine 
Woche auf Anfang November 2019.
Im Zuge der Erhaltungsmaßnahme werden rund 36.000 Quadratmeter 

Straßenfläche auf einer Länge von rund sechs Kilometern grundhaft sa-
niert. Die Kosten sind mit 2,2 Millionen Euro veranschlagt und werden 
vom Land getragen.
Das Regierungspräsidium Karlsruhe bittet die Anlieger und betroffenen 
Verkehrsteilnehmer für die während der Baumaßnahme entstehenden 
Belastungen und Behinderungen um Verständnis.
Weitere Informationen zu aktuellen Straßenbaustellen finden sich im In-
ternet unter www.vm.baden-wuerttemberg.de, www.baustellen-bw.de.
Die Verkehrslage in Baden-Württemberg – jederzeit und immer aktu-
ell mit der „VerkehrsInfo BW“-App der Straßenverkehrszentrale Baden 
Württemberg. Weitere Informationen zum Thema Verkehr und den Link 
zum kostenlosen Download finden Sie unter https://www.svz-bw.de.

Kirchliche Nachrichten

Pfarrbüro, Kirchweg 1, pfarrbuero@ev-kg-birkenfeld.de
Frau Eisele        Tel. 0 72 31 / 13 39 - 150
Montag:   14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch – Freitag:  10.00 – 13.00 Uhr
Pfarramt I  Pfarrer Stefan Wannenwetsch  Tel. 0 72 31 / 13 39 - 153 
Pfarramt II  Pfarrer David Dengler   Tel. 0 72 31 / 13 39 - 145
Kirchenpflege  Markus Eberle    Tel. 0 72 31 / 13 39 - 130 
Diakonat         Tel. 0 72 31  /  13 39 - 134
Martin-Luther-Gemeindehaus  
Regina Shin        Tel. 0 72 31  /  13 39 - 136
Mesnerin  Roswitha David     Tel. 0 72 31  /  47 14 07
Diakoniestation Birkenfeld 
Geschäftsführung Frau Bellhäuser   Tel. 0 72 31  /  13 39 - 108
Pflegedienstleitung Herr Cierniak    Tel. 0 72 31  /  13 39 - 101
Verwaltung Frau Bartholomä    Tel. 0 72 31  /  13 39 - 107
Kindergärten:  Kreuzstraße     Tel. 0 72 31  /  13 39 - 167  
 Jahnstraße      Tel. 0 72 31  /  13 39 - 160 
 Schönblickweg      Tel. 0 72 31  /  13 39 - 177  
 Wacholderstraße     Tel. 0 72 31  /  13 39 - 170
Öffnungszeiten im ALLERWELTS-Kleiderlädle, Hauptstr.7: 
Montag und Dienstag:  14.00 – 17.00 Uhr

www.evang-kirche-birkenfeld.de

Wochenspruch – Alle eure Sorge werft auf ihn; denn er sorgt für 
euch. (1. Petrus 5,7)

Das Pfarrbüro ist vom 26.09. – 09.10.2019 wegen Urlaub nicht 
besetzt.
Freitag, 27. September
 9.00 Uhr   Krabbelgruppe im DiBo
10.00 Uhr  Besuchsdienst im Martin-Luther-Gemeindehaus
17.00 Uhr  Gemischte Jungschar 1. – 6. Klasse 
  im Martin-Luther-Gemeindehaus
Samstag, 28. September
11.30 Uhr  Trauung von Dominik Davis und Dana Hunt 
  in der Evangelischen Kirche (Pfr. Kraft)
19.30 Uhr  Musik aus Dresden: Konzert im Rathaussaal – 
  siehe redaktioneller Teil
Sonntag, 29. September – 15. Sonntag nach Trinitatis
 9.45 Uhr  KiGo im Martin-Luther-Gemeindehaus
10.00 Uhr  Mundart-Gottesdienst mit Wolfgang Müller, 
  Prädikant und Badischer Mundartpreisträger 
  in der Evangelischen Kirche
  - siehe redaktioneller Teil -
Dienstag, 1. Oktober
14.30 Uhr  Tanzkreis im Martin-Luther-Gemeindehaus
16.30 Uhr  Gesprächskreis für pflegende Angehörige 
  im Martin-Luther-Gemeindehaus
17.45 Uhr  Instrumentalkreis im Martin-Luther-Gemeindehaus
20.00 Uhr  KiBiWo-Vorbereitung im Martin-Luther-Gemeindehaus




